
Das Haus Steiner – dein Domizil für wohlhabende Handwerker 
 
Wem haben wir es zu verdanken, dass es das schöne alte Haus in der Grünen Straße noch 
gibt? Da fallen uns die Namen derjenigen ein, die sich um 1990 vehement gegen den 
geplanten Abriss gestemmt und den Abriss verhindert haben.  
 

  

 
Die Volksbank ließ sich den behördlich gewollten Erhalt dann viel Geld kosten. Vor allem 
aber machte sich die Witwe Frieda Steiner um das Gebäude verdient, als sie sich in den 
frühen 60er Jahren vehement gegen die damals „zeitgemäßen“ Veränderungen wandte 
und partout die alten Butzenscheiben und Kassettentüren behalten wollte. So fällt der nun 
Blick aus Richtung Kreisel auf ein Haus, dass in unseren Tagen an die 200 Jahre alt sein 
müsste und seinen Charakter weitgehend bewahrt hat.  
 

An die 200 Jahre alt: Das Haus Steiner in der Grünen Straße 



 
 

 
 
 

Das Gebäude während der Restaurierung 1994-95. 

Nach den aufwändigen Arbeiten im Auftrag der Volksbank 


